
Das Europäische Parlament hat folgende Erklärung dazu veröffentlicht: 

 

„Klimaneutralität bedeutet, ein Gleichgewicht zwischen Kohlenstoffemissionen und der 

Aufnahme von Kohlenstoff aus der Atmosphäre in Kohlenstoffsenken herzustellen. Um Netto-

Null-Emissionen zu erreichen, müssen alle Treibhausgasemissionen weltweit durch 

Kohlenstoffbindung ausgeglichen werden. 

Als Kohlenstoffsenke wird ein System bezeichnet, das mehr Kohlenstoff aufnimmt als es 

abgibt. Die wichtigsten natürlichen Kohlenstoffsenken sind Böden, Wälder und Ozeane. Laut 

Schätzungen entfernen natürliche Senken zwischen 9,5 und 11 Gt CO2 pro Jahr. 2019 

betrugen die jährlichen globalen CO2-Emissionen 38,0 Gt. 

Bisher gibt es keine künstlichen Kohlenstoffsenken, die Kohlenstoff in dem Maße aus der 

Atmosphäre entfernen können, wie es zur Bekämpfung der globalen Erwärmung notwendig 

wäre. 

Der in natürlichen Senken wie Wäldern gespeicherte Kohlenstoff wird durch Brände, 

Landnutzungsänderungen oder Abholzung wieder in die Atmosphäre abgegeben. Aus diesem 

Grund müssen die CO2-Emissionen verringert werden, um das Klimaneutralitätsziel umsetzen 

zu können.“ 

Quelle: https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20190926STO62270/was-

versteht-man-unter-klimaneutralitat 
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